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Gottesdienste
Kißlegg
St. Gallus und Ulrich

Waltershofen
St. Petrus und Magnus

Immenried
St. Ursula

Freitag, 3. Mai
7.50 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr Wortgottesfeier 
im Ulrichspark

10.30 Uhr Gottesdienst auf der Landes-
gartenschau in Wangen, für alle Alters-
gruppen, mit dem Kißlegger Team für
Kleine und ganz Kleine, Gemeinderefe-
rent Alois Borho und Cielo

10.30 Uhr Motorradkorso durch Kißlegg,
danach ökum. Motorradsegnung in der
Bahnhofstraße (s. evang. Kirchenseite im
Kißlegger)

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Messint. für Ludowika und Leonhard
Prinz; Hans, Anton und Rosa Mohr und
verstorb. Angeh., Gertrud Müller; Albert,
Klara und Maria Frey und Tobias Nocera;
Alois und Theresia Büchele; Gerd Edel;
Eugen Pretzel)

19 Uhr Maiandacht in Rötsee mit Pater
Robert Sliwa MS und der Musikkapelle 
Willerazhofen

Dienstag, 7. Mai
9.45 Uhr Eucharistiefeier
(Messint. für Mathilde und Wilhelm
Adam; Ludwig Müller und Franziska Bal-
ta)

Mittwoch, 8. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier
im Ulrichspark

Christi Himmelfahrt, 9. Mai
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
mit anschl. Öschprozession um den Zel-
lersee mit drei Altären
19 Uhr Beginn der Pfingstnovene in der
Pfarrkirche

Freitag, 10. Mai
Blutfreitag in Weingarten
19 Uhr Pfingstnovene
19 Uhr Maiandacht in Zaisenhofen

Samstag, 11. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Sonntag, 12. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr Wortgottesfeier im Ulrichspark
10.30 Uhr Wortgottesfeier
(Gedenken für Thomas und Elisabeth

Breil; Josef Thanner), der Kirchenchor
singt „Marienlieder“
19 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrts-
kirche Rötsee, zuvor Sternwallfahrt nach
Rötsee (s. Homepage + Aushang)
19 Uhr Pfingstnovene

Montag, 13. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Dienstag, 14. Mai
9.45 Uhr Eucharistiefeier (Gedenken für
Wolfgang und Innozenz Zwick, Cilli Ger-
don, Thekla Den Boer)
19 Uhr Pfingstnovene

Mittwoch, 15. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Rosenkranzgebete in der Pfarrkirche:
Di, 9 Uhr und Mo-Fr, 17 Uhr

Donnerstag, 2. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 4. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier
(für Viktoria (JG) und Gebhard Mehre)

Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
19 Uhr Maiandacht, gestaltet von den
Erstkommunionkindern

Donnerstag, 9. Mai
Christi Himmelfahrt
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
in der Pfarrkirche (keine Prozession)

Freitag, 10. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Sonntag, 12. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
10 Uhr (!) Ökumen. Gottesdienst
auf dem Kirchplatz mit Militärdekan S.
Weber, Pfarrer F. Glaser u. Pfarrer G. Sohl,
musikalisch umrahmt von der Musikka-
pelle Waltershofen im Breisgau
(bei schlechter Witterung in der Kirche)
abends keine Maiandacht

Montag, 13. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Dienstag, 14. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Mittwoch, 15. Mai
19 Uhr Pfingstnovene

Donnerstag, 16. Mai
7.45 Uhr Schülergottesdienst
19 Uhr Eucharistiefeier
(für Josefine Milz u. verst. Angeh., 
Hubert Milz)
anschließend: Pfingstnovene

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
Waltershofen: 
Fr, 9 Uhr sowie 40 Minuten vor jeder Eu-
charistiefeier (Do+ Sa, 18.20 Uhr, So,
8.20 Uhr)

Mittwoch, 1. Mai
18.20 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Marienmesse

Freitag, 3. Mai
18.30 Uhr Stille Anbetung
in der MTA-Kapelle
19 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
9 Uhr Eucharistiefeier
(für die Verstorbenen Alfons Schuler und
Michael Späth; Erwin Bischofberger;
Maria Sproll; Bernhard, Remigius und
Josefine Dürrenberger und Franziska,
Gerald und Max Haidorf)
19.30 Uhr Rosenkranzandacht in der
Lourdeskapelle in Oberreute

Donnerstag, 09. Mai
Christi Himmelfahrt
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
mit anschließender Öschprozession

Freitag, 10. Mai
18.30 Uhr Stille Anbetung
in der MTA-Kapelle
19 Uhr Rosenkranz

Samstag, 11. Mai
19 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 15. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
Immenried: Di-Fr, 19 Uhr.

Kontakte

Pastoralteam:

Pfarrer Gunnar Sohl
über das Pfarramt Kißlegg:
07563/9133-0
kathpfarramt.kisslegg@drs.de

Gemeindereferent Alois Borho
07563/9133-11
alois.borho@drs.de

www.se-kisslegg.drs.de

Kath. Pfarramt 
St. Gallus und Ulrich 
Dr.-Franz-Reich-Straße 5
88353 Kißlegg
07563/9133-0 (AB)
kathpfarramt.kisslegg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 9-10.30 Uhr
Mo+Do 15-17 Uhr

Kirchenpflegerin Jutta Frey
07563/9133-16
jutta.frey@kpfl.drs.de

Kath. Pfarramt 
St. Petrus und Magnus
Kirchstraße 9
88353 Kißlegg-Waltershofen
07563/2322
kathpfarramt.waltershofen@drs.de
Öffnungszeiten:
Di 15-17 Uhr, Fr 11-12 Uhr

Kirchenpflegerin Simone Bilger
07563/913729

Kath. Pfarramt 
St. Ursula
Hauptstraße 37
88353 Kißlegg-Immenried
07563/914010
kathpfarramt.immenried@drs.de
Öffnungszeiten:
Mi 16.30-18 Uhr

Kirchenpflegerin Jutta Frey
07563/9133-16
jutta.frey@kpfl.drs.de

Notdienste:

Für Krankensalbung
Pfarrbüro Kißlegg 07563/9133-0 (AB)

Beerdigungen/Sterbefälle
Bestatter oder Pfarrbüro Kißlegg
07563/9133-0 (AB)

Bitte sprechen Sie auf den Anruf-
beantworter. Der Anrufbeantworter
wird von Montag 8, bis Freitag 12
Uhr mind. einmal täglich abgerufen. 

Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5

Termine und Infos:
07563/9133-18 
pfarrarchiv.kisslegg@drs.de 
www.pfarrarchiv-kisslegg.de 

Pfarrarchiv, Kißlegg
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Kath. Öffentl. Bücherei, Kißlegg 
Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
07563/ 9133-17
E-Mail: buecherei.kisslegg@drs.de
www.buecherei-kisslegg.de

Öffnungszeiten:
Mi, 9-11 Uhr
Do + Fr, 16-18 Uhr
Sa, 10-12 Uhr
So-Di, geschlossen 
Wir sind Korkensammelstelle.

Bücherei im Pfarrstadel

Wir laden alle interessierten Frauen zum
Treffpunkt F, am Dienstag, 14. Mai um
19.30 Uhr ins evangelische Gemeinde-
haus ein. Das Thema „Frühling“ steht im
Mittelpunkt. 
Es freuen sich Brigitte Wilhelm-Teubert,
Uli Eisenkopf und Barbara Dentler

Di, 14. Mai

Treffpunkt F

Am Pfingstsonntag,19. Mai, ist um 19
Uhr eine Maiandacht in der Kapelle
Rahmhaus. Die Seelsorgeeinheit Bad
Wurzach, Pastoralreferent Matthias
Winstel lädt herzlich ein.

So, 19. Mai

Maiandacht

Der diesjährige Blutfreitag findet am
Freitag nach Christi Himmelfahrt, 10.
Mai, statt. Der Blutfreitag ist jedes
Jahr der religiöse und gesellschaftli-
che Höhepunkt in Weingarten, den
Stadt und katholische Kirche gemein-
sam veranstalten. Die Basilika Wein-
garten feiert in diesem Jahr ihren 300.
Geburtstag.

Hier kurz die zentralen Blutfreitagsfeier-
lichkeiten, weitere sind im Festgruß er-
sichtlich (erhältlich s. unten). 

Informationen hierzu auch unter der Ho-
mepage der Kirchengemeinde Weingar-
ten (www.st-martin-weingarten.de).

Christi Himmelfahrt, 9. Mai
20.30 Uhr Festpredigt mit Bischof Ivo
Muser, Bozen-Brixen anschließend Lich-
terprozession zum Kreuzberg mit ge-
meinsamer Andacht der Pilger

Blutfreitag, 10. Mai
(Tag nach Christi Himmelfahrt)
7 Uhr Übergabe der Heilig-Blut-Reliquie
an den Blutreiter am Kirchenportal

zeitgleich: Beginn des Blutritts in der Ab-
teistraße

11.15 Uhr Rückkehr der Heilig-Blut-Reli-
quie im Äußeren Klosterhof mit Segen

11.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst mit
Bischof Ivo Muser, Bozen-Brixen und Bi-
schof Marco Busca, Mantua.

Der Festgruß zum Blutfreitag enthält ne-
ben dem genauen Programm und allen
Hinweisen vor allem die Zugordnung des
Blutritts.

Für 1,50 Euro zugunsten des Blutfreitags
ist der Festgruß ab Christi Himmelfahrt
rund um die Basilika zu erwerben, zuvor
schon übers Pfarrbüro St. Martin, Wein-
garten (0751/56127-0). 

Hinweis der Kißlegger Seelsorgeein-
heit: Unter den insgesamt 96 teilneh-
menden Blutreitergruppen befinden sich
die Immenrieder Blutreiter bereits an 4.
Stelle, die Kißlegger Blutreiter an 11. und
die Waltershofener Blutreiter an 53. Stel-
le (kurz nach dem Heilig-Blut-Reiter).

Blutfreitag in Weingarten

Komm herab, oh Lebenskraft 
Mit der Pfingstnovene, dem neun Ta-
ge währenden Gebet in den Tagen
zwischen Christi Himmelfahrt und
Pfingsten, bereiten wir uns auf das
Pfingstfest vor.

Dieses Jahr stellt das Gebetsheft der
Landpastoral Isny das Thema „Komm he-
rab, oh Lebenskraft“ in den Mittelpunkt.
Dieses Jahr orientieren sich die täglichen
Gebetsimpulse an der einer modernen
Fassung der Pfingstsequenz von Annette
Jantzen. In den Texten werden wir einge-
laden, unseren Alltag und manche Le-
bensbezüge zu überdenken und auch
dort das Wirken von Gottes Lebenskraft

zu entdecken und neu zu erbitten.
Wir beten in der Kißlegger Pfarrkirche ab
Christi Himmelfahrt bis einschl. Freitag
vor Pfingsten um 19 Uhr. 

In der Waltershofener Pfarrkirche wird
aufgrund des gleichzeitig stattfindenden
Kreismusikfestes nicht an allen 9 Tagen
gebetet. Schauen Sie hierzu bitte in die
Gottesdienstordnung. Sie sind herzlich
eingeladen. 
Die Schwestern der Landpastoral in Isny
laden am Samstag, 18. Mai, um 19 Uhr
zur Pfingstvigil in den Garten der Begeg-
nungsstätte (Grabenstr. 37, Isny) ein.
Anschl. herzliche Einladung zu Aus-
tausch und Begegnung, gerne mit frei-
willigen Beiträgen zum Buffet. 

Um eine Anmeldung wird bis Donners-
tag, 17. Mai erbeten: 07562/8594 oder
landpastoral.isny@drs.de.

Pfingstnovene in Kißlegg und Waltershofen

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit
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An den drei Aprilsonntagen nach
Ostern feierten 54 Kinder der Seel-
sorgeeinheit Kißlegg ihre Erstkom-
munion. Wie schon während der Vor-
bereitungszeit immer wieder, so
schenkte Pfr. Sohl auch in den feierli-
chen Erstkommuniongottesdiensten
der Emmausgeschichte besondere
Beachtung. 

Gemeinsam mit den Kommunionkindern

veranschaulichte er mit Figuren und Bil-

dern die Begegnung zweier Jünger mit

dem auferstandenen Jesus. 

So waren es letztlich die Kinder, die den

Mitfeiernden die Bedeutung dieser Be-

gegnung auf dem Weg nach Emmaus er-

klärten. Im Hören auf sein Wort, in der

Feier der Eucharistie und in der Gemein-

schaft dürfen auch wir spüren, dass Je-

sus mit uns in den Höhen und Tiefen un-

seres Lebens unterwegs ist. Er geht mit –

egal, wohin uns unser Weg auch führen

mag.

Bei den beiden Erstkommunionfeiern in

Kißlegg durften 37 Kinder, aufgeteilt in

zwei Gottesdienste, zum ersten Mal die

Hl. Kommunion empfangen:

Gruppe 1:
Dentler Rosalie, Fick Mira, Haug Bennet,

Heß Luca, Motz Ole, Igelspacher Johan-

na, Karrer Pia, Reck Leo, Suffa Luca,

Uphoff Enno, Kible Jonas, Laroche Philip-

pe, Miller Julius, Rößler Max, Harnau La-

ra, Heim Carina, Schuwerk Florian, Weber

Karolina, Lerose Areano

Gruppe 2:
Arnold Toni, Martin Matteo, Mayr Emili-

an, Praschak Nika, Weiland Paula, Bareth

Marco, Bischofberger Max, Roth Julian,

Roth Maximilian, Schwarz Matthias,

Maier Finja, Müller Pia-Marie, Reich Ma-

chado Elina, Häge Mila, Hodrius Nina,

Reich Katharina, Sontag Klara, Staiger

Freya.

Eine Woche später feierten zwölf Kinder

ihre Erstkommunion in Waltershofen:

Bucic Lena, Haas Pauline, Häge Selina,

Hoffmann Vincent, Knape Emma,

Schmid Jona, Schmid Mara, Stampfer

Anna, Stützle Hannes, Tittel Xenia, Zen-

ker Johanna, Zwick Romy.

Und am 21. April durften fünf Kinder

zum Altar in Immenried, an den Tisch

des Herrn kommen und den Leib Christi

empfangen:

Frisch Lilo, Kimmerle Tony, Leumann Va-

lentin, Riedel Vince, Vetter Ronja.

Ein herzliches Vergelt's Gott allen, die

diese feierlichen Gottesdienste ermög-

licht und mitgestaltet haben. 

54 Kinder feierten Erstkommunion

Erstkommunion in Kißlegg, Gruppe 1. Erstkommunion in Kißlegg, Gruppe 2. Fotos (2): Raphael Thanner

Erstkommunion in Waltershofen. Foto: Silvia Rutzer Erstkommunion in Immenried. Foto: Manuel Kimmerle

Kißlegg, Gruppe 1. FOTO: RAPHAEL THANNER Waltershofen. FOTO: SILVIA RUTZER Immenried. FOTO: MANUEL KIMMERLEKißlegg, Gruppe 2. FOTO:RAPHAEL THANNER
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Am Montag nach der Kommunion star-
teten die Kinder in Begleitung von Bru-
der Gunnar und einigen Müttern zur Au-
tobahnkapelle nach Tautenhofen. Oben
angekommen, machte Bruder Gunnar
mit den Kindern eine wunderschöne An-
dacht. Gestärkt mit einer Butterbrezel
ging es weiter in den Center Park zum
Bowling. Die Kinder verbrachten einen
tollen Vormittag.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an Bruder
Gunnar Sohl und alle Beteiligte, die die
Kinder auf ihrem Weg zur Kommunion
begleitet haben und den Tag der Erst-
kommunion unvergesslich machten.

Ausflug der Waltershofener Kommunionkinder

Fotos (2): Karoline Tittel 

Es sind die neunziger Jahre in Italien.
Alex Capus bezieht ein einsam stehendes
Steinhaus am Sonnenhang eines Wein-
bergs unweit eines kleinen Dorfs. 
Im Winter schwillt der Fluss derart an,
dass der Weg zur Hauptstraße nicht
mehr passierbar ist.
Im Sommer zirpen die Grillen und die
Glühwürmchen leuchten. Capus ver-
bringt viel Zeit in diesem kleinen Idyll, im
Sommer mit seiner Freundin, Besitzerin
eines gelben Renault 4, und vielen
Freunden.
Dann werden Schaukelstuhlrennen auf
den Terrassen veranstaltet, Schießwett-
bewerbe mit dem rostigen Luftgewehr
und abendliche Gesangsfeste. Nach ihrer
Abreise genießt er die Einsamkeit und

widmet sich dem Schreiben seines ersten
Romans. Alex Capus schreibt aber nicht
einen der vielen Romane über ein Stein-
haus in Italien und die lokale Küche und
Gebräuche. Er geht einen Schritt weiter
und erzählt über sich, über sein Schrei-
ben und was das alles mit seinen vielen
Besuchen in der Bar Da Pierluigi zu tun
hat. Wie und in welcher Form tauchen
Menschen und Episoden und seinen Ro-
manen auf? Was ist eigentlich das wirk-
liche Leben und was Fiktion? Kann es
wirklich sein, dass er fünf Söhne hat? So
etwas lesen wir eigentlich nur in Bü-
chern. Warum hieß der Tankwart im Dorf
Walther? Er muss zur Zeit der deutschen
Besatzung geboren worden ein. Welche
Geschichte steckt dahinter?

Capus schreibt auch über ein / sein zu-
friedenes Leben. Er muss im Sommern
nicht von Strand zu Strand hüpfen. Ihm
genügt einer – wenn er gut ist. Er isst sich
nicht durch alle Pizzasorten, wenn ihm
die Pizza Fiorentina (mit ein wenig Knob-
lauch) gut schmeckt. Was bleibt von un-
serem Leben, wenn wir mal nicht mehr
sind? Welche Spuren hinterlassen wir
und welche Gedanken von uns spuken
auch in der Zukunft weiter?
Alex Capus hat in seinem autofiktiona-
lem Roman viel über sich preisgegeben
und unterhält uns prächtig mit seiner
klugen, ruhigen Plauderei. 
Ein Buch für einen gemütlichen Sonn-
tagnachmittag, zum Verschenken, Darü-
berreden und Nochmalslesen. 

Buchtipp aus der Bücherei: „Das kleine Haus am Sonnenhang“, von Alex Capus


